
#   Zeit zu  
gestalten

Leben _ Arbeit _ Zukunft

ARBEITSZEITKONFERENZ
17./18. JANUAR 2017 • BERLIN

Forum Berlin



Deutscher GewerkschaftsbundFriedrich-Ebert-Stiftung

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

von der aktuellen Auseinandersetzung um die zunehmende Digitalisierung der 
Arbeit bleibt die Arbeitszeit nicht unberührt. Mobile digitale Technologien machen 
das Arbeiten von überall und jederzeit möglich. Das schafft Chancen, den Beschäf-
tigten mehr Souveränität über Lage und Ort der Arbeitszeit zu ermöglichen und 
damit Leben und Arbeit besser miteinander zu verbinden. 

Gleichzeitig stellt uns die Digitalisierung der Arbeit auch vor enorme Herausforde-
rungen. Ständige Erreichbarkeit, eine zunehmende Verdichtung der Arbeit und die 
Ausweitung atypischer Arbeitszeiten verdeutlichen die Kehrseite einer Entwicklung, 
die den akuten Handlungsbedarf zum Schutz vor negativen Belastungsfolgen 
aufzeigt.

Es ist Zeit zu gestalten!

Wir wollen Antworten finden, damit wir die Chancen der Digitalisierung nutzen 
und ihre Risiken minimieren.

Gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wissenschaft, Praxis und 
der Sozialpartner diskutieren wir über Gestaltungsanforderungen an eine moderne 
Arbeitszeit.

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen spannenden  
Austausch. Gestalten Sie mit uns die Arbeitszeit von morgen.

ARBEITSZEITKONFERENZ Programm • 17. 01.
10.00 Uhr		 Einlass und Begrüßungskaffee

13.30 Uhr		 Mittagspause

14.30 bis 16.30 Uhr	� PARALLELE FOREN 1 BIS 4 

11.00 Uhr		� BEGRÜSSUNG 
Dr. Roland Schmidt, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied der FES  

Annelie Buntenbach, Mitglied des Geschäftsführenden Bundesvorstandes des DGB

11.15 Uhr		 KEYNOTES
		�  Reiner Hoffmann, Vorsitzender des DGB 

Andrea Nahles, Bundesministerin für Arbeit und Soziales

12.00 Uhr		 GESTALTUNGSANFORDERUNGEN AN MODERNE ARBEITSZEIT

Input		  PD Dr. Andreas Boes, Institut für Sozialwissenschaftliche Forschung e. V. München

Wissenschaft meets Praxis	� PD Dr. Andreas Boes
						�      Alfred Löckle, Vorsitzender des Gesamtbetriebsrats sowie 

des Konzernbetriebsrats der Robert Bosch GmbH

						�      Dr. Hans-Peter Klös, Geschäftsführung und Leiter des 
Bereichs Wissenschaft, Institut der Deutschen Wirtschaft Köln

						�      Eric Daum, Vorsitzender GBR/GBA Deutsche Telekom  
Kundenservice GmbH

						      Dr. Andreas Hoff, Dr. Hoff Arbeitszeitsysteme

1FORUM 
Gestaltungsanforderungen digitaler mobiler Arbeit

	 		�  Lothar Schröder, Vorstandsmitglied, ver.di 
Petra Lindemann, Geschäftsführerin Tarifpolitik, Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt, BAVC 
Johann Fink, Betriebsrat Audi AG Ingolstadt 
Moderation: Dr. Nadine Absenger, WSI in der Hans-Böckler-Stiftung

2FORUM 
�Arbeitszeit und Qualifizierung

	 		�  Ute Kittel, Vorstandsmitglied, ver.di

		�  Prof. Dr. Gerhard Bosch, Institut Arbeit und Qualifikation, Universität Duis‑ 
burg-Essen

		  Moderation: Stefanie Moser, Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik der FES
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Programm • 18. 01.Programm • 17. 01.

3FORUM 
�Moderne Arbeitszeiten und ihre Auswirkungen auf die Gesundheit

		�  Dr. Anne Marit Wöhrmann, Fachbereich Grundsatzfragen und  
Programme, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

		  Eva von Buch, TBS NRW, Beratungsstelle Bielefeld

		�  Sören Tuleweit, Abteilung Arbeitspolitik, IG BCE 

		�  Dietmar Schilff, Stellvertretender Bundesvorsitzender, GdP 
Moderation: �Barbara Reuhl, Arbeitnehmerkammer Bremen

4FORUM 
�Arbeit, Einkommen und Sorge – Neue Ansätze für mehr  
Geschlechtergerechtigkeit

	 	�	  Prof. Dr. Uta Meier-Gräwe, Justus-Liebig-Universität, Gießen

		  Prof. Dr. Maria Wersig, Fachhochschule Dortmund

		�  Christina Schildmann, Leiterin des wissenschaftlichen Sekretariats der Experten
kommission „Arbeit der Zukunft“, Hans-Böckler-Stiftung

		�  Sylvia Skrabs, tarifpolitische Grundsatzabteilung, ver.di Bundesvorstand 
Claudia Dunst, Tarifsekretärin, EVG 

Moderation: �Dr. Stefanie Elies, Leiterin Forum Politik und Gesellschaft der FES

16.30 Uhr		 Kaffeepause

18.30 Uhr		 Imbiss

Tagungsmoderation: 	� Michael Opoczynski, Journalist und Autor Tagungsmoderation: 	� Michael Opoczynski, Journalist und Autor

10.00 Uhr		 Begrüßung

10.15 Uhr	�	 „ARBEITEN 4.0: CHANCEN FÜR MEHR ARBEITSZEITSOUVERÄNITÄT?“

Streitgespräch mit		� Andrea Kocsis, Stellvertretende Vorsitzende, ver.di

					�     Roland Wolf, Abteilungsleiter Arbeits- und Tarifrecht, BDA

17.00 Uhr		� POLITISCHES PODIUM ARBEIT 4.0

		�  Dr. Carola Reimann, MdB, stellvertretende Vorsitzende der SPD-Bundestags‑ 
fraktion

		�  Uwe Lagosky, MdB, Mitglied der CDU-Bundestagsfraktion, Ausschuss für Arbeit und 
Soziales

		�  Brigitte Pothmer, MdB, Mitglied der Bündnis 90/Die Grünen-Bundestags‑ 
fraktion, Sprecherin für Arbeitsmarktpolitik

		�  Klaus Ernst, MdB, Mitglied der Bundestagsfraktion Die Linke, Ausschuss für Arbeit 
und Soziales

11.00 bis 13.00 Uhr	� PARALLELE FOREN 1 BIS 3

1FORUM 
�Arbeitszeit und Leistungspolitik 

	 		�  Kalle Kunkel, ver.di Berlin 
Dr. Vanita Matta, Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik, Köln 
Professor Dr. Achim Seifert, Friedrich-Schiller-Universität, Jena

		  Moderation: �Oliver Suchy, Projektleiter „Arbeit der Zukunft”, DGB Bundes
vorstandsverwaltung

2FORUM 
�Arbeit auf Abruf – in Zukunft on Demand?

	 		�  Dr. Jens Stegmaier, Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung, Nürnberg 
Dr. Christoph Peters, Universität Kassel und Universität St. Gallen 
Mark Baumeister, Geschäftsführer Region Saar, NGG 
Moderation: �Ruth Brandherm, Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik der FES

3FORUM 
�Lebensphasenorientierte Arbeitszeit

	 		�  Prof. Dr. Eva Kocher, Europa-Universität Viadrina, Frankfurt/Oder 
Dr. Christina Klenner, WSI in der Hans-Böckler-Stiftung

		�  Prof. Dr. Dietmar Wellisch, Universität Hamburg und Vorstandsvorsitzender der 
Arbeitsgemeinschaft Zeitwertkonten

		  Sophie Jänicke, IG Metall, Abteilung Tarif, Koordination Arbeitszeit 
		  Martin Mathes, Leiter der Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik, IG BAU 

		  Moderation: �Dr. Irina Mohr, Leiterin Forum Berlin der FES

13.00 Uhr	�	� ERKENNTNISSE UND EINSICHTEN 
Eine filmische Zusammenfassung der Tagung
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OrganisatorischesInformationen

VERANSTALTUNGSORTE
Konferenzzentrum		�  Friedrich-Ebert-Stiftung // Haus 1 

Hiroshimastraße 17, 10785 Berlin

Weitere Veranstaltungsorte	� Friedrich-Ebert-Stiftung // Haus 2 
Hiroshimastraße 28, 10785 Berlin

						�      Landesvertretung Bremen 
Hiroshimastraße 24, 10785 Berlin

FAHRVERBINDUNGEN // ANREISE
Buslinie 100 bis Haltestelle Lützowplatz • Buslinie M 29 bis Haltestelle Hiroshimasteg • 
Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße • Vom Flughafen Tegel Buslinie 109 oder X9 
bis Bahnhof Zoo, dann Buslinie 200 oder 100 
Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung.

KONFERENZABSCHLUSS
Die Konferenz endet am 18. Januar 2016 um 13.30 Uhr.  
Zum Abschluss wird noch ein Imbiss angeboten.

HINWEISE
Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben. 
Reise- und Übernachtungskosten werden nicht übernommen.

An beiden Konferenztagen bieten wir eine Kinderbetreuung an. 
Bitte teilen Sie uns bei Ihrer Anmeldung mit, wie viele Kinder Sie anmelden möchten, und 
tragen Sie zur besseren Planung auch das Alter Ihrer angemeldeten Kinder ein.

Wir möchten darauf hinweisen, dass zum Zwecke der Dokumentation Bild- und Tonauf-
nahmen erstellt werden.

Detaillierte Informationen zu den Veranstaltungsorten der Foren erhalten Sie am  
Veranstaltungstag vor Ort. 

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur barrierefreien Durchführung der  
Veranstaltung haben.

HOTELKONTINGENTE
Folgende Hotels bieten Abrufkontingente an

�InterCityHotel Berlin Hauptbahnhof 
50 Zimmer zu 109 € pro Nacht // Bei Doppelbelegung 129 € // inklusive Frühstück 
im InterCityHotel Berlin Hauptbahnhof • Katharina-Paulus-Straße 5 • 10557 Berlin. 
Buchungen bitte bis zum 16. Dezember 2016 unter dem Stichwort „FES“  
per Email an reservation.berlin-hauptbahnhof@intercityhotel.com 
per Telefon: +49 (0)30/ 28 875 5830 oder per Fax: +49 (0)30/ 92 102 5799.

�Sheraton Berlin Grand Hotel Esplanade 
35 Zimmer zu 135 € pro Nacht // Bei Doppelbelegung 155 € // inklusive Frühstück  
im Sheraton Berlin Grand Hotel Esplanade • Lützowufer 15 • 10785 Berlin 
Buchungen bitte bis zum 20. Dezember 2016 unter dem Stichwort  
„Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.“ per Email an info@sheratonberlinesplanade.com 
per Telefon: +49 (0)30/ 25 478 8255 oder  
per Fax: +49 (0)30/ 25 478 8617 oder über diesen Link.

�MARITIM Hotel Berlin 
Das Abrufkontingent ist leider bereits ausgeschöpft. La
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VERANTWORTLICH

Dr. Irina Mohr,  
Leiterin Forum Berlin der Friedrich-Ebert-Stiftung

Helga Nielebock,  
Abteilungsleiterin Recht im Bundesvorstand
des Deutschen Gewerkschaftsbundes

Oliver Suchy,  
Leiter des Projekts „Arbeit der Zukunft” im Bundesvorstand  
des Deutschen Gewerkschaftsbundes

ANSPRECHPARTNER ORGANISATION
Hans Komorowski, Friedrich-Ebert-Stiftung • Forum Berlin
Hiroshimastraße 17 • 10785 Berlin, 
Telefon:		 +49(0)30/ 26 935 7303 
Fax: 			   +49(0)30/ 26 935 9240
E-Mail: 		 forum.hk@fes.de

ANMELDUNGEN
Bitte bis zum 10. Januar 2017 
per E-Mail: 			   forum.hk@fes.de  
per Post/Fax: 		  mit beiliegendem Anmeldeformular

Ansprechpartner


